
Jugendamt

Kletterskulptur
Das Recht 
auf Bildung

ARTIKEL 28 - Recht auf Bildung; 
 Schule; Berufsausbildung)

1) Jeder Mensch hat das Recht auf Bildung. Der 
Unterricht muss wenigstens in der Elementar- 
und Grundschule unentgeltlich sein. Der
Elementarunterricht ist obligatorisch. Fachli-
cher und beruflicher Unterricht  soll allgemein
zugänglich sein;  die höheren Studien  sollen
allen nach Maßgaben ihrer Fähigkeiten
 und Leistung in gleicher Weise offen stehen.
(2) Die Ausbildung soll die volle Entfaltung 
der menschlichen Persönlichkeit und die 
Stärkung der Achtung der Menschenrech-
te und Grundfreiheiten zum Ziel haben. Sie 
soll Verständnis, Toleranz und Freundschaft 
zwischen allen Völkern und allen ethnischen 
oder religiösen Gruppen fördern und die 
Tätigkeit der Vereinten Nationen zur Auf-
rechterhaltung des Friedens begünstigen.
(3) In erster Linie haben die Eltern das
Recht, die Art der ihren Kindern zuteil
werdenden Bildung zu bestimmen.
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Jugendamt

Kletterskulptur
Die Idee.
Die Idee, das Recht auf Bildung in der Stra-
ße der Kinderrechte in Form einer Welt-
kugel zum Klettern und einer Bank dane-
ben zum Verweilen darzustellen, stammt 
von einer Gruppe der Jugendorganisation 
„Die Falken“. Unter dem Motto „Mit 
Bildung die Welt besteigen“ fertigten die 
Kinder und Jugendlichen Modelle aus 
Pappmaché für das Klettergerüst an. Die    
Fertigung übernahm eine Fachfirma. Die
Bank zum Verweilen und Ausruhen 
haben die Kinder und Jugendlichen ge-
meinsam mit regionalen Künstlern
gestaltet. Auf ihr sind interessante State-
ments zum Thema Bildung festgeschrieben. 

Anleitung 
WAS KANN ICH HIER TUN?
Hier kannst Du klettern und gleichzeitig 
die Welt erobern. Du kannst im Spiel die 
Kontinente bereisen und dabei Informa-
tionen über die gesamte Welt sammeln. 
Ganz oben auf dem Klettergerüst ange-
kommen, hast Du einen weiten Blick durch 
den Park und über die Straße der Kinder-
rechte. Später, wenn Du genug hast vom 
Klettern, Spielen und Toben, lädt Dich die 
Bildungs-Bank zum Verweilen ein. Wäh-
rend Du hier sitzt, kannst Du lesen oder 
Dir vorlesen lassen, was andere Menschen 
zu Bildung meinen, sagen oder wissen. 
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